
Die STADT ARNSBERG informiert

S o n d e r s a t z u n g

Über die Festlegung des Anteils der Beitragspflichtigen an dem Aufwand nach
§ 3 Abs 3 Ziffer 1 Buchstabe a) der Satzung über die Erhebung von Beiträ-
gen nach § 8 KAG NW für straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt Arnsberg
(Straßenbaubeitragssatzung) für den Ausbau der Erschließungsanlage „Untere
Soester Straße“ im Stadtbezirk Arnsberg.

Beschlussvorschlag:

Aufgrund der § 7 und 41 Abs. 1 Buchstabe f der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein- Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994
(GV NRW, S. 666) und des § 1, 2 und 8 KAG vom 21.10.1969 (GV NRW S.
712) in Verbindung mit § 3 Abs. 3 Ziffer 1 der Straßenbaubeitragssatzung vom
09.05.2005, jeweils in den z. Zt. gültigen Fassungen, hat der Rat der Stadt
Arnsberg in seiner Sitzung am 13.03.2018 folgende Sondersatzung beschlos-
sen:

§ 1

Abweichend von § 3 Abs. 3 Ziffer 1 Buchstabe a) der Satzung über die Er-
hebung von Beiträgen nach § 8 KAG NW für straßenbauliche Maßnahmen in
der Stadt Arnsberg (Straßenbaubeitragssatzung) in der z. Zt. gültigen Fassung
beträgt der Anteil der Beitragspflichtigen 20 v. H. für die Wiederherstellung
des Straßenoberbaus (historisches Flusskiesel-Pflaster) der Teileinrichtung
Fahrbahn der als Anliegerstraße zu wertenden Erschließungsanlage „Untere
Soester Straße“.

§ 2

Diese Satzung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung:

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO
NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-
geverfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Arnsberg, den 16.03.2018

Ralf Paul Bittner
Bürgermeister

Für das von der Sparkasse Arnsberg-Sundern ausgestellte Sparkassenbuch

Nr. 322038217 ist das Aufgebot beantragt. Der Inhaber des Sparkassenbuches
wird aufgefordert, spätestens bis zum 25.6.2018 vormittags 9.00 Uhr, bei der

unterzeichneten Sparkasse seine Rechte anzumelden und das Sparkassenbuch

vorzulegen, andernfalls wird das Sparkassenbuch für kraftlos erklärt.

Sparkasse Arnsberg-Sundern

Der Vorstand

Morgen als
Beilage in Ihrer
Tageszeitung!

Amtliche Bekanntmachung der Stadt Arnsberg
Inkrafttreten des Bebauungsplanes A 71 „Rumbecker Straße“

im Stadtbezirk Arnsberg der Stadt Arnsberg
Der Rat der Stadt Arnsberg hat in seiner Sitzung am 13.03.2018

den Bebauungsplan A 71 „Rumbecker Straße“ gemäß § 10 Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S.
3634) als Satzung

beschlossen. Die Aufstellung erfolgte im vereinfachten Verfahren gemäß § 13
BauGB.
Das rund 1,9 ha große Gebiet des Bebauungsplanes A 71 „Rumbecker Stra-
ße“ umfasst im Stadtbezirk Arnsberg in einer Grundstückstiefe den Bereich
der Rumbecker Straße zwischen der Clemens-August-Straße und Löckestraße
sowie die östlich an die Clemens-August-Straße grenzenden Grundstücke zwi-
schen Rumbecker Straße und der Straße Zum Schützenhof. Die Abgrenzung
orientiert sich im Wesentlichen an dem Zentralen Versorgungsbereich und dem
Vergnügungsstättenkonzept der Stadt Arnsberg. Konkret befinden sich in der
Gemarkung Arnsberg in der Flur 24 die Flurstücke 35, 36, 37, 38, 45, 101, 110,
111, 112, 113, 114, 115 und 116 , in der Flur 25 die Flurstücke 116, 162, 191,
192, 355, 358, 359 und 397 sowie in der Flur 26 die Flurstücke 90, 92, 120, 122,
130, 134, 143, 165, 180, 181, 211, 213, 214, 215, 216, 217, 218, 219, 220, 221,
222, 223, 224, 225, 226, 227, 228, 229, 230, 231, 250, 254 und 259 im Gebiet
des Bebauungsplanes A 71 „Rumbecker Straße“.
Die Abgrenzung des Plangebietes ist auch aus dem nachstehenden Lageplan
zu ersehen.

Der vorgenannte Beschluss des Rates der Stadt Arnsberg wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Ab sofort kann der Bebauungsplan A 71 „Rumbecker Straße“ nebst Be-
gründung im Rathaus der Stadt Arnsberg, Rathausplatz 1, 59759 Arnsberg,
Fachdienst Bauen|Wohnen|Denkmale, Zimmer 13, während der allgemeinen
Publikumssprechzeiten eingesehen und über dessen Inhalt Auskunft verlangt
werden.
Aufgrund der Aufstellung des Bebauungsplanes A 71 „Rumbecker Straße“ im
vereinfachten Verfahren wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB von der Erstellung
einer zusammenfassenden Erklärung ab-gesehen.
Ziel des Bebauungsplanes A 71 „Rumbecker Straße“ ist es, die Ansiedlung
von Vergnügungsstätten (insbesondere Wettbüros und Spielhallen) in diesem
Bereich planungs- und bauordnungsrechtlich auszuschließen.
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt die Satzung über den Bebauungsplan A 71
„Rumbecker Straße“ mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Hingewiesen wird:
1. auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des BauGB

über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
wegen Planungsschäden infolge der Aufstellung des Bebauungsplans.
Ein Entschädigungsberechtigter kann die Fälligkeit des Anspruches dadurch
herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungsverpflichteten (§ 44 Abs. 1 BauGB) beantragt. Ein Entschä-
digungsanspruch erlischt, wenn er nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichneten
Vermögensnachteile eingetreten sind, geltend gemacht wird.

2. auf die Vorschriften des § 215 Abs. 1 BauGB.
Danach werden unbeachtlich
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Dies gilt auch entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind.

3. auf § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.01.2018 (GV
NRW S. 90).
Danach kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der GO
NW beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
• eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-

zeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
• die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennut-

zungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
• der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
• der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher ge-

rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Arnsberg, 21.03.2018
Stadt Arnsberg
Rathausplatz 1
59759 Arnsberg
Ralf Paul Bittner
Bürgermeister

EIERALARM!

Telefonische Annahme: 02 01 / 8 04 24 41

Per Mail an: anzeigenannahme@funkemedien.de

FAX: 02 01 / 8 04 28 19

Internet (Annahme und Muster): www.online-aufgeben.de

Die Sonderpreise gelten in dem Erscheinungszeitraum vom 26.3. bis einschließlich 7.4.2018.

Und so kommt Ihre ANZEIGE in die Zeitung:

VIEL ZU SCHADE ZUM VERSTECKEN:
Grüßen Sie Ihre Liebsten zumOsterfest
mit einer kunterbunten Anzeige.
Kalorienarm. Überraschend. Hasenstark!

Muster ID-Nr.:2555
52mm I 18,00 €



Lieber Papa,
Wir freuen uns auf
ein schönes Oster-

Wochenende mit Dir!

Deine Kids
Felix & Ben

Frohe Ostern
Hallo liebe Nachhbarn,

vielen Dank für‘‘s Blumengießen –
ihr seid super! WWir haben hier eine
traumhafte Wocche und die Kinder
suchen Ostereieer im Schnee.

Ganz liebe Grüßße, eure Schmitzens :-)

Muster ID-Nr.: 2379
44/52mm I 10,50 €



Liebe Ostergrüße an die
kunterbunte Familie Meier!
Viel Spaß beim Eier suchen!
Wünschen Euch die vev rrückten

Hühner aus‘m Pott.

n

AKTION
Mehr Anzeigengrößen

zum exklusiven
SONDERPREIS*:

44 /25 mm hoch 5,50 €*44/52 mm hoch 10,50€*90/52 mm hoch 18,00€*90/79 mm hoch 21,00€*136/52 mm hoch 21,00€*136/79 mm hoch 28,00€*136/106 mm hoch 37,00€*182/106 mm hoch 41,00 €*182/160 mm hoch 62,00 €*



Muster ID-Nr.: 2140
90/79mm I 21,00 €



Muster ID Nr 2140

2sp /5
)

Frühling wirdd es weeiitt uunndd bbrreeiitt, und die

Häschen steh‘n bereit. Sie bringen zu der

Osterfeier viele bunt bemalte Eier.

Liebe Sarah!

Viel Spaß beim Ostereier suchen! Deine Oma Lise

Muster ID-Nr.: 2378
44/52mm I 10,50 €



DIE LESERLÄDEN UND LESERSERVICES IHRER ZEITUNG: ARNSBERG, Alter Markt 9 ● ATTENDORN, Schüldernhof 2
BAD BERLEBURG, Poststr. 19 ● BESTWIG, Bundesstr. 139 ● BOCHUM, Huestr. 17-19 ● BOCHUM-WATTENSCHEID,
August-Bebel-Platz 2c ● BORBECKER NACHRICHTEN, Vinckestr. 2 ● BOTTROP, Osterfelder Str. 13 ● BRILON, Derkere Str. 10a
CASTROP-RAUXEL, Münsterstr. 5 ● DINSLAKEN, Friedrich-Ebert-Str. 40 ● DORTMUND, Ostenhellweg 42-48
DUISBURG, Harry-Epstein-Platz 2 ● DU-RHEINHAUSEN, Friedrich-Alfred-Str. 93 ● EMMERICH, Steinstr. 10
ENNEPETAL, Voerder Str. 85 ● ESSEN, Kornmarkt 4 ● ESSEN-MITTE, Bert-Brecht-Str. 29 ● GELSENKIRCHEN-BUER,
Hochstr. 68 ● GELSENKIRCHEN, Ahstr. 12 ● GLADBECK, Horster Str. 10 HAGEN, Hohenzollernstr. 3-11 ● HATTINGEN, Große
Weilstr. 19 ● HERDECKE, Hauptstr. 26 ● HERNE, Markgrafenstr. 1 ● HOHENLIMBURG, Freiheitstr. 36 ● KLEVE, Hagsche Str. 96
LENNESTADT, Thomas-Morus-Platz 1 ● MENDEN, Nordwall 2-2a ● MESCHEDE, Le-Puy-Str. 6-8 MOERS, Homberger Str. 4
MÜLHEIM a.d.R., Eppinghofer Str. 1-3 ● OBERHAUSEN, Helmholtzstr. 30 ● OLPE, Westfälische Str. 13 ● REES, Markt
40 ● SCHMALLENBERG, Weststr. 52 ● SCHWELM, Hattinger Str. 43 ● VELBERT, Friedrichstr. 131 ● WANNE-EICKEL, Haupt-
str. 198-200 ● WARSTEIN, Hauptstr. 73 ● WERDENER NACHRICHTEN, Grafenstr. 41 WESEL, Korbmacher Str. 10 ● WETTER,
Bismarckstr. 52 ● WINTERBERG, Hauptstr. 6 ● WITTEN, Bahnhofstr. 36

HERZLICH WILLKOMMEN!

Einem Teil unserer heutigen Ausgabe liegt
ein Prospekt folgender Firma bei

Scheidt - Neue Trends in Arnsberg

MARKTPLATZ

Anzeigenannahme
www.online-aufgeben.de
Telefon: (02 01) 8 04 – 24

Abenteuerlust.

Reiseziele in Nah und Fern.
Im Reise Journal finden Sie
Reiseziele, von denen Sie
immer geträumt haben. Gut
sortiert, von Nord nach Süd.

Anzeigenannahme
Telefon (0201)804-24 41

3

3

Zweiräder, Ersatzteile, Zubehör.

Alles zum Thema Auto –
in einem Markt!

Anzeigenannahme

www.online-aufgeben.de
Telefon: (02 01) 8 04 – 24 41
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